
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 21.11.05 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
     
 Sitzung - FuG/014(IV)/05 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für Familie und 

Gleichstellung 
Dienstag, Altes Rathaus, Alter 

Markt, Hansesaal 
17:00Uhr 20:00Uhr 

     
 15.11.2005    
     

Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 
 
3 Genehmigung der Niederschrift 
 
4 Informationen 
 
4.1 "Wohn- und Lebensbedingungen der ausländischen Familien und 

ihrer Kinder" - Information 0172/05 
 
4.2 Bericht zur Beschreibung der sozialen Lage der Magdeburger 

Bevölkerung 
Vorlage: I0217/05 

 
4.3 5 Jahre Girls' Day - eine Zwischenbilanz 

Vorlage: I0287/05 
 
4.4 Diskussion zum Aufbau des familienpolitischen Programms der LHS 

Magdeburg 
 
5 Beschlussvorlagen 
 
5.1 Haushaltsplan 2006 

- Haushaltssatzung 2006 
- Finanzplan bis 2009 
- Stellenplan 2006 
Vorlage: DS0464/05 
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6 Anträge 
 
6.1 Etat von 10.000 Euro für Öffentlichkeits- und Informationsarbeit 

sowie Projektarbeit für die Kinderbeauftragte, Frau Thäger 
 
6.2 Vorfahrt für Familie mit Kindern: Wettbewerb 

"Familienfreundliches Magdeburg" 2006 
Vorlage: A0095/05 

 
6.3 Kommunale Familienkonferenz 

Vorlage: A0102/05 
 
7 Stellungnahmen 
 
7.1 Vorfahrt für Familie mit Kindern: Wettbewerb 

"Familienfreundliches Magdeburg" 2006 
Vorlage: S0189/05 

 
7.2 Kommunale Familienkonferenz 

Vorlage: S0188/05 
 
8 Verschiedenes 
 
8.1 Vorschlag Termin Ausschuss für Familie und Gleichstellung 2006 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadträtin Dagmar Huhn  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Regina Frömert  
Stadtrat Johannes Rink  
Stadträtin Uta Siedentopf  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Bärbel Bühnemann  
Sachkundige Einwohnerin Carola Kaufmann  
 Verwaltung 
Frau Editha Beier  
Frau Heike Ponitka  
Frau Marietta Zimmermann  
 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Klaus Heinemann  
Stadtrat Dr. Jürgen Hildebrand  
Stadträtin Sabine Paqué  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Martin Altmann  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Christian Hausmann  
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende, Frau Dagmar Huhn, stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4 ordentliche Mitglieder 
 
Entschuldigt: Herr Heinemann, Frau Paqué, Herr Dr. Hildebrand 
Unentschuldigt: Herr Altmann 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Genehmigung der Tagesordnung: 4 : 0 : 0 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 
 
- Genehmigung der Niederschrift vom 19.07.2005 - Abstimmung: 4 : 0 : 0 
- Bestätigung der Niederschrift vom 18.10.2005: 3 : 0 : 1 
 
Frau Frömert bat um Korrektur der maschinenschriftlichen Wiederholung ihres Vornamens. 
 
 
4. Informationen 
 
 
4.1. "Wohn- und Lebensbedingungen der ausländischen Familien und 

ihrer Kinder" - Information 0172/05 
 
Frau Rohden und Frau Henning vom Dezernat V waren zu diesem TOP erschienen. 
 
Frau Beier, Amt 16, nahm bezug auf die kritischen Anmerkungen seitens des Sozialamtes in der 
Information und legte dar, dass seitens des Amtes für Gleichstellungsfragen schriftlich korrekt 
zur FuG-Tagung am 15.02.2005 eingeladen worden ist, zumal vom Amt 51 Frau Achatzi 
erschienen war. 
Frau Beier hatte sich persönlich einen Gesprächstermin bei Frau Bröcker geben lassen, um 
offene inhaltliche Probleme und Fragen anzusprechen. 
Anschließend legte Frau Henning dar, dass sich im Folgezeitraum einige Veränderungen ergeben 
haben, wie: 
 
- die Schließung des Asylbewerberheimes, Am Wolfswerder, und die Unterbringung von 

Familien mit Kindern in Wohnungen bzw. in einem anderen Asylbewerberheim 
- die Übernahme der 3 ABM-Mitarbeiter/-innen aus dem Wolfswerder in die 

Windmühlenstraße, sodass insgesamt von 5 Mitarbeiterinnen gesprochen werden kann, die 
aus Erziehungs- bzw. sozialpädagogischen Berufen kommen. 

 
Es gibt Spielzimmer mit Spielzeugen aus Spenden. 
 
Da Frau Ponitka nach der Höhe der Spenden für die Kinder in den Asylbewerberheimen fragte, 
wurde zugesichert, dass diese Summe dem FuG-Ausschuss durch das Fachamt übermittelt wird. 
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Die Damen und Herren des FuG-Ausschusses sahen die neuen Handlungsansätze insgesamt zur 
Verbesserung der sozialen und pädagogischen Bedingungen zunächst als ausreichend an. 
 
Frau Thäger wies darauf hin, dass in den Heimen schriftliche Informationen mehrsprachig 
notwendig seien. 
 
Frau Beier stellte den Antrag, ein Handlungsfeld "Mädchen und junge Frauen mit 
Migrationshintergrund" im Rahmen der Erarbeitung des Integrationskonzeptes aufzunehmen. 
 
Frau Rohden verwies darauf, dass es das schon gäbe. 
 
Zusammenfassung durch Frau Huhn: 
"Handlungsfeld für Mädchen und junge Frauen mit Migrationshintergrund" wird als 
Integrationsschwerpunkt bestätigt und wahrgenommen. 
Es gibt keine weiteren Anträge zur Information. 
 
Abstimmung inhaltlich: 4 : 0 : 0 
 
 
4.2. Bericht zur Beschreibung der sozialen Lage der Magdeburger 

Bevölkerung 
Vorlage: I0217/05 

 
Herr Dr. Gottschalk brachte die Information I0217/05 ein und wies noch einmal auf folgendes 
hin: 
 
- Diskussionsforum zur breiten Aufnahme 
- Aufnahme in sozialpolitisches Leitbild 2007 
- Diskussion über den Sozialreport ist nicht nur Verwaltungsaufgabe, sondern auch Aufgabe 

der Politik 
 
Zur Diskussion der umfangreichen Anlage zu dieser Information "Magdeburg - sozial" stellte 
sich heraus, dass es notwendig ist, Schlussfolgerungen zu ziehen. Wichtig ist dabei, Prioritäten 
zu setzen für besondere Schwerpunkte, z. B. verwies Frau Beier auf die Seite 72 der Tabelle zu 
den Todesursachen und zeigte auf, dass besonders Frauen mehr von Herz-
/Kreislauferkrankungen als Sterbeursache betroffen sind (53,4 %) als Männer (37,7 %). Sie 
verwies darauf, dass es hier ein Informationsbedarf für die Frauen der Stadt und in der 
Ärzteschaft besteht. Auch in der medizinischen Forschung besteht hier noch Nachholbedarf. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die Verbesserung des Impfstatus' und in der Zahngesundheit bei 
Kindern. 
Abschließend wurde nochmals die Verantwortung der einzelnen Fachbereiche bzw. Ämter und 
der Politik hervorgehoben. 
 
Frau Huhn verwies darauf, dass in der nächsten Stadtratssitzung eine Aktuelle Debatte zur 
Sozialen Situation stattfinden wird. 
 
Abstimmung hierzu: 4 : 0 : 0 
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4.3. 5 Jahre Girls' Day - eine Zwischenbilanz 

Vorlage: I0287/05 
 
Der TOP 4.3 Girls' Day wurde vertagt auf den 20.12.2005. 
 
 
4.4. Diskussion zum Aufbau des familienpolitischen Programms der 

LHS Magdeburg 
 
Hierzu waren von der Verwaltung die Koordinatorin des Lokalen Bündnisses für Familien, Frau 
Thäger, und der Stabstellenleiter Jugendhilfe/Gesundheits-, Sozialplanung, Herr Dr. Gottschalk, 
erschienen. 
 
Herr Dr. Gottschalk stellte nochmals die inhaltliche und zeitliche Systematik der Entwicklung 
des Lokalen Bündnisses zur Orientierung vor. 
In Fortsetzung der bisherigen Arbeit ergeben sich vier Schwerpunkte bzw. Fragen, und zwar: 
 
1. Was sind Zielstellungen für die Beschreibung des Programms? 
2. Was ist da? Rechercheansätze sind vorhanden. Die Verwaltung sollte hierzu eingebunden 

werden. Am 28.11. gibt es hierzu in der Verwaltung eine Beratung. Wie läuft die 
Finanzierung? 

3. Was kann man durch kommunalpolitische Arbeit steuern? 
4. Auf welcher Finanzierungsgrundlage wird Programm erarbeitet? 
 
Über die einzelnen Schwerpunkte wurde umfänglich diskutiert und in den Ansätzen wurden sie 
bestätigt. Ein Schwerpunkt stellte sich in der Diskussion heraus zur Erreichbarkeit der Angebote 
für alle Bedürftigen in der Stadt und zu den Qualitätsstandards. 
 
 
5. Beschlussvorlagen 
 
 
5.1. Haushaltsplan 2006 

- Haushaltssatzung 2006 
- Finanzplan bis 2009 
- Stellenplan 2006 
Vorlage: DS0464/05 

 
Zu diesem TOP waren von der Verwaltung vom Fachbereich 02 Frau Wolnewitsch und Frau 
Braun erschienen. 
 
Frau Braun, FB 02, brachte in einigen Sätzen die Druckvorlage ein, wobei sie insbesondere auf 
den Haushalt des Amtes 16, U.A. 0260000 einging. Hier ergaben sich Veränderungen im Bereich 
Einnahmen auf Grund des Stadtratsbeschlusses, das Soziokulturelle Zentrum "Volksbad Buckau" 
an den Freien Träger Fraueninitiative Magdeburg e. V. zu übertragen, d. h. jährliche 
Mieteinnahmen von der FI e. V. werden nicht mehr in den Haushalt des Amtes 16 in der 
bisherigen Höhe von 6.400,- Euro eingehen. Diese Mindereinnahme wird innerhalb des Budgets 
von Amt 16 ausgeglichen. Eine Erhöhung des Gesamtzuschussbedarfes erfolgt nicht. 
Die Anfrage bezüglich des erhöhten finanziellen Bedarfes KGM wird später insgesamt 
beantwortet. 
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Gleichzeitig bestätigte der Ausschuss den Entwurf des Amtes 16 über die Verteilung der Mittel 
aus der Haushaltsstelle 717.000 in Höhe von 11.000 Euro. 
 
Abstimmung dazu: 4 : 0 : 0 
Abstimmung der DS 0464/05: 4 : 0 : 0 
 
 
6. Anträge 
 
 
6.1. Etat von 10.000 Euro für Öffentlichkeits- und Informationsarbeit 

sowie Projektarbeit für die Kinderbeauftragte, Frau Thäger 
 
Antrag 
 
In der Beratung des FuG-Ausschusses am 15.11.2005 wurde einstimmig folgender Beschluss 
gefasst: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 

der Kinderbeauftragten für die im Zusammenhang mit der Koordinierung des Lokalen 
Bündnisses für Familie zusätzlichen Aufgaben im Jahr 2006 ein Budget in Höhe von  

10.000,- Euro  
zur Verfügung zu stellen. Dieses Geld soll für Informations-, Öffentlichkeits- und 
Projektarbeit des Magdeburger Bündnisses eingesetzt und in den Unterabschnitt 1.40700 
eingestellt werden. 

 
Begründung: 
 
Das im November 2004 gegründete Bündnis für Familie muss in der Öffentlichkeit mehr und 
besser wahrgenommen werden. Die vielen positiven Angebote, Maßnahmen und Aktivitäten der 
Stadt für Familien sind in Magdeburg noch nicht hinreichend bekannt und müssen insbesondere 
unter den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern noch intensiver kommuniziert werden. 
 
Darüber hinaus sind in den einzelnen Arbeitsgruppen durch die Bündnisakteure erste 
Projektideen entwickelt worden. 
 
Da diese Maßnahmen nicht allein durch Sponsorengelder finanziert werden können, sollte die 
Kinderbeauftragte über einen festen Etat verfügen, der für Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit sowie familienfreundliche Projekte verwendet wird. 
 
 
6.2. Vorfahrt für Familie mit Kindern: Wettbewerb 

"Familienfreundliches Magdeburg" 2006 
Vorlage: A0095/05 

 
Der Antrag wurde zur Kenntnis genommen. 
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6.3. Kommunale Familienkonferenz 

Vorlage: A0102/05 
 
Der Antrag wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
7. Stellungnahmen 
 
 
7.1. Vorfahrt für Familie mit Kindern: Wettbewerb 

"Familienfreundliches Magdeburg" 2006 
Vorlage: S0189/05 

 
Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
7.2. Kommunale Familienkonferenz 

Vorlage: S0188/05 
 
Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
8. Verschiedenes 
 
 
8.1. Vorschlag Termin Ausschuss für Familie und Gleichstellung 

2006 
 
8.2. Die nächste FuG-Ausschusssitzung findet am 20.12.2005 im Ratskeller statt. 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
Dagmar Huhn Marietta Zimmermann 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 




